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lokal:
asssassssss

kunstschaffende aus 70 laendern tagen in Wien

1 Wien , 26 . 7 * ( rk ) anlaesslich der generalversammlung des world
crafts council und der anschliessenden 9 * internationalen konferenz
dieser seit 1964 bestehenden , der unesco angeschlossenen weltorgani
sation , begruesste am freitag stadtrat josef v e L e . t a in ver
tretung des buergermeisters die konferenzteilnehmer bei einem
cocktailempfang im rathaus . ziel dieser bis 2 , august dauernden
konferenz , an der kuenstler und kreative aus 70 laendern aller
kontinente teilnehmen , ist die erarbeitung einer ’ * declaration of
vienna » * , die den weg in die 80er jahre weisen und die bedeutung
des kuenstlerischen handwerks der industriekuItur unserer tage
ins bewusstsein rufen soll*

stadtrat veleta verwies in seiner ansprache darauf , dass
Wien infolge seiner guenstigen geopolitischen läge in der mitte
des europaeisehen kontinents seit altersher eine unwidersteh liehe
faszination auf alle kuenstlerisch oder kunsthandwerklieh begabten
manschen ausgeuebt habe * dadurch entstand ein volkstuemliches
kunsthandwerk , dessen schoepfungen sich durch Vielfalt und
originalitaet auszeichneten » erst ab mitte des 19 » jahrhunderts
wurde die traditionelle qualitaet dieser erzeugnisse unter dem ein-
fluss einer forcierten industrialisierung in frage gestellt , dem
1864 in Wien gegruendeten oesterreichischen museum fuer kunst und
Industrie waren reformversuche zu danken , die in der entwicklung
eines neuen stils gipfelten , die erneuerungsbewegung erlangte
Weltgeltung durch die gruendung der » » wiener werkstaette * »

« die»
1913 erfoLgte . ihre bedeutendsten , beruehmt gewordenen Vertreter
waren josef hoffmann , kolo moser und dagobert peche.

stadtrat veleta begruesste die initiative der konferenzteil¬
nehmer , dem kuenstlerischen schaffen neue Impulse zu geben und jene
missverstaendnisse zu beseitigen , die sich heute in beinahe alten
lebensbereichen durch zunehmende vermaterialisierung bemerkbar
machen , er gab seiner ueberzeugung ausdruck , dass kunsthandwerk¬
liche Leistungen alter art einen wesentlichen kulturfaktor dar-
stelLen , dem bei der gestaltung einer humanen umweit eine ent¬
scheidende funktion zukommt » ( we)
++++



26 . ju Li 1980 * » rathaus - korrespondenz * * btatt 2181

kommunal:

dornbach braucht eine neue Volksschule

3 Wien , 26 . 7 . ( rk ) in einer Sitzung der bezirksvertretung hernals

wurde ein antrag der spoe - fraktion auf errichtung einer Volksschule
fuer den bereich dornbach - neuwaldegg einstimmig angenommen.

wie es in der begruendung heisst , nimmt die bevoelkerungszahl

der beiden bezirksteile staendig zu , die schuelerzahl steigt seit

langer zeit und es steht derzeit nur das schulgebaeude knollgasse

zur verfuegung . nach abbruch des gebaeudes der feuerwache dornbach

wurde auf diesem grundstueck , das an die schule grenzt , eine

mobile klasseneinheit aufgestellt , aber dieser raum reicht schon

fuer das kommende Schuljahr nicht mehr aus . aus diesem grund

muessen vor allem dornbacher kinder einen laengeren weg zur schule

in der halirschgasse zuruecklegen , ausserdem entspricht das jetzige

schulgebaeude nicht mehr den modernen anforderungen . im gegen-

waertigen flaechenwidmungsplan sind die angrenzenden gebiete

bereits als schul - bauplatz vorgesehen und im besitz der stadt wien.

( ka)
++++

radwegnetz fuer favoriten

2 Wien , 26 . 7 . ( rk ) wie bezirksvorsteher josef deutsch

in einer bezirksvertretungssitzung mitteilte , soll nun auch favoriten

ein radwegnetz bekommen , ein konkreter Vorschlag der wiener Stadt¬

verwaltung liegt bereits vor . dazu der favoritner bezirksvorsteher:
» ♦man muss dieses konzept auf den gesamten bezirksbereich ausdehnen,
und nach einer praesentation sollen auch die favoritner dazu

Stellung nehmen und ihrerseits vorschlaege machen . » * ( ka)
++++
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Sperrfrist 13 uhr

kommunal:
sssasssaaasssssas

wiener fremdenverkehrstag im herbst

4 Wien , 26 . 7 * ( rk ) in der Sendung des wiener buergermeisters
am samstag in oe - regional teilte vizebuergermeisterin gertrude
froeh lich - sandner mit , dass sie als praesidentin
des wiener fremdenverkehrsverbandes den wiener fremdenverkehrstag
1980 fuer november einberufen hat . dabei sollen ueberlegungen an¬
gestellt werden , die eine weitere positive entwicklung des wiener
fremdenverkehrs sichern sollen , derzeit ist - wie die wiener vize¬

buergermeisterin betonte - im wiener fremdenverkehr ein positiver
trend zu verzeichnen , die zahl der naechtigungen ist im laufenden
fremdenverkehrsjahr um fast sechs prozent gestiegen , besonders hoch
ist der gaestezuwachs bei den besuchern aus usa , italien und gross-
britannien und bei den oststaaten aus Ungarn.

auch als kongresstadt ist Wien nach wie vor beliebt , heuer
rechnet man wieder mit 300 internationalen kongressen , tagungen
und Seminaren , damit rangiert Wien nach London , paris , bruessel und
genf auf platz fuenf unter den beliebtesten kongresstaedten der

ganzen weit , ( pr)
++++
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